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BERGSTRÄSSER ANZEIGEN-ZEITUNG Informieren Sie sich über unsere Angebote an edlen
Perserteppichen zu günstigen Preisen!

Tel. 06252/689913
d

Lassen Sie Ihren Teppich bei uns

Wirwaschenund reparieren

IHRE TEPPICHE
auf traditonelle altpersischeArt

Teppichreinigung BIO- Handwäsche, Reparaturen

Kostenloser Abhol- und Bringservice

Teppichgalerie Mona Tex
Eigene TeppichWerkstatt

auf traditionelle altpersische Art

Teppichgalerie Mona Tex

Mo. – Fr. 10 – 18Uhr, Sa. 10 – 14Uhr

Darmstädter Str. 2 · 64646Heppenheim

Tel. 06252/689913
www.monatex.de

Lassen Sie Ihren Teppich bei uns

• reparierenanFransenundKanten

• fachmännisch waschen
• von Schmutzflecken befreien
• rückfetten und imprägnieren

GUTSCHEIN 25 5
Mo. – Fr. 10 – 18 Uhr, Sa. 10 – 14 Uhr

Qualität zu fairen Preisen

GmbH

PKW • BUSSE • GELÄNDEWAGEN • TRAKTOREN • BAUMASCHINEN

ANKAUF AUCH MIT MÄNGELN UND BESCHÄDIGUNGEN

KFZ-ANKAUF

0174/ 1870081
06258/5089921TEL

- Baujahr & Kilometer egal
- In jedem Zustand
- Barzahlung & faire Preise

ANKAUF IN JEDEM ZUSTAND · BARZAHLUNG & ABHOLUNG SOFORT!

Juwelier Seiler
Hauptstraße 65 · 69469 Weinheim

Telefon: 06201/12100

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 10 bis 18 Uhr

Sa. 10–16 Uhr

www.juwelier-seiler.de

WIR KAUFEN AN:WIR KAUFEN AN:

Gold- & Silberschmuck Zahngold (auch mit Zähnen) Luxusuhren

Goldbarren Goldmünzen Silbermünzen & Barren

Silberbesteck Zinn Erbschaft

Nutzen Sie den hohen Goldkurs zuNutzen Sie den hohen Goldkurs zu

Tages-Höchstpreisen...!Tages-Höchstpreisen...!
Gerne können Sie auch außerhalb der

Geschäftszeiten einen Termin vereinbaren für eine
kostenlose Bewertung ihrer Erb- oder Edelmetalle.

FAIR - SERIÖS - FREUNDLICHFAIR - SERIÖS - FREUNDLICH

Weinheim. Wer ein geschultes
Auge für Kinder und Jugendli-
che hat, erkennt schneller,
wenn ein Kind von Armut be-
troffen ist. Manchmal sind es
Kleinigkeiten, die erst auf den
zweiten Blick auffallen: zer-
schlissene Kleidung, Übermü-
dung nach schwierigen Näch-
ten ohne Ruhe in einer zu klei-
nen Wohnung oder unreine
Haut als Zeichen schlechter Er-
nährung. Hinzu kommen
Schamgefühle bei außerge-
wöhnlichen Aktivitäten außer-
halb des Unterrichts, etwa bei
Ausflügen oder Landschul-
heimaufenthalten, sowie Trau-
rigkeit in den Augen.

Wer arm ist, hat es im Leben
und in der Schule schwerer.
Diese Erkenntnis ist nicht neu.
Der soziale Status, ausreichend
Geld zu Hause sowie Eltern, die
Zeit und finanzielle Möglichkei-
ten haben, sich zu kümmern,
wirken sich direkt auf die Bil-

dungschancen eines Kindes
aus. Das gilt weiterhin, obwohl
es seit Jahren Bemühungen,
Konzepte und Projekte gibt.

Frühe Signale erkennen
Für Schulsozialarbeiter ist das
Thema allgegenwärtig. Ange-
sichts wachsender sozialer Un-
terschiede in der Gesellschaft
wird es nicht leichter. Von „ar-
mutssensiblemHandeln“ ist die
Rede, wenn pädagogische
Fachkräfte so geschult sind,
dass sie Symptome frühzeitig
erkennen und einschätzen kön-
nen.

„Armutssensibles Handeln“
lautete daher auch der Titel ei-
nes Fortbildungsseminars für
die Weinheimer Schulsozialar-
beiter. Das Konzept stammt von
der Systemischen Prozessbe-
gleiterin und Organisationsbe-
raterin Andrea Möllemann-Bar-
dak. Geleitet wurde das Semi-
nar in Weinheim von der Ar-

beits- und Organisationspsy-
chologin Alexandra Cornelius,
die auch Systemikerin und Pro-
zessbegleiterin ist.

Der Workshop wurde vom
Ministerium für Soziales, Ge-
sundheit und Integration geför-
dert. Der besondere Schwer-
punkt lautete: „Familien und
Kinderarmut im Kontext Kin-
derschutz“ Die Teilnehmer er-
hielten Hintergrundwissen zu
Ursachen und möglichen Sym-
ptomen von Armut. Zudem
ging es um Maßnahmen, die
insbesondere für den präventi-
ven Kinderschutz wichtig sind,
sowie um den Beitrag der
Schulsozialarbeit.

Aktuellen Daten zufolge gel-
ten in Baden-Württemberg
rund 18 Prozent der unter 18-
Jährigen als armutsgefährdet.
Kinder und Jugendliche sind
damit stärker von Armut betrof-
fen als die Gesamtbevölkerung.

Besonders hoch ist das Risiko
für Kinder von Alleinerziehen-
den, in kinderreichen Familien
oder in Familien mit längerer
Erwerbslosigkeit.

Bildung und
Teilhabe verbinden
Schulen werden dadurch zu-
nehmend zuOrten, die Bildung,
soziale Teilhabe und individuel-
le Förderung miteinander ver-
binden. Deshalb gewinnen
Schulsozialarbeit, Ganztagsan-
gebote, kostenlose Lern- und
Freizeitangebote sowie eine ar-
mutssensible Pädagogik an Be-
deutung, betonte Möllemann-
Bardak.

Das Ziel ist hoch gesteckt,
aber für die Gesellschaft ent-
scheidend: „Eine Benachteili-
gungen frühzeitig zu erkennen
und verhindern, dass die sozia-
le Herkunft über den Bildungs-
erfolg entscheidet.“ red

Damit Armut
keine Schule macht
KINDERSCHUTZ: Schulsozialarbeiter erweitern ihr Wissen über armutssensibles Handeln.

In einem Fortbildungsseminar beschäftigten sich Weinheimer Schulsozialarbeiter mit armutssensiblem Handeln und präventivem
Kinderschutz. BILD: STADTWEINHEIM

Hirschberg. David Hockney gilt
weltweit als einer der wichtigs-
ten Gegenwartskünstler. Seine
farbenprächtigen Bilder wecken
Erinnerungen an den Impressi-
onismus, insbesondere seine oft
großformatigen Landschafts-
darstellungen. Die Dokumenta-
tion „David Hockney in der Ro-
yal Academy of Arts“ entstand
im Jahr 2017 und wird aus An-
lass des Todes des Künstlers ge-
zeigt. David Hockney starb am
11. Juni 2026 im Alter von fast
90 Jahren.

Ausstellungen als
Ausgangspunkt
In den Jahren 2012 und 2016
waren ArbeitenHockneys in der
Royal Academy of Arts zu se-
hen. Die erste Ausstellung war
seinen Landschaften gewidmet,
die zweite vor allem seinen Por-

träts. Beide Präsentationen bil-
den den Ausgangspunkt für den
Film. Die Dokumentation
macht Hockneys Malprozess
nachvollziehbar und ermöglicht
Begegnungen mit dem Künstler
selbst. Im Mittelpunkt stehen
ausführliche Interviews, die der
bekannte britische Kunsthisto-
riker Tim Marlow mit David
Hockney führt.

Führung mit dem Künstler
„David Hockney in der Royal
Academy of Arts“ vermittelt den
Eindruck einer Ausstellung mit
Führung in Anwesenheit des
Künstlers – ohneDrängelei oder
Mikrofonprobleme.

Der Film läuft am Sonntag,
23. August, um 17.45 Uhr im
Olympia-Kino in Hirschberg in
englischer Originalfassung mit
deutschenUntertiteln. red

David Hockney
im Porträt
DOKUMENTATION AM 23. AUGUST

Die Dokumentation „David Hockney in der Royal Academy of Arts“
bietet Einblicke in die Werke und den Malprozess des britischen
Künstlers. BILD: JEAN-PIERREGONÇALVESDE LIMA

Alle Ausgaben der BAZ gibt es unter
www.baz-medien.de/?p=E-Paper
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Freizeit 2

Lokales 3-5, 7, 8

Rätsel 4

Weinheim. Bislang unbekannte
Täter haben sich zwischen dem
29. Juli und dem 17. August auf
bislang ungeklärte Weise Zugang
zu einem ehemaligen Schulgebäu-
de im Birkenweg verschafft und
dort erheblichen Schaden ange-
richtet. Mehrere Feuerlöscher wur-
den aus dem Gebäude entnom-
men und auf dem Boden entleert.
Zudem schlugen die Unbekannten
mehrere Glas- und Spiegelschei-
ben ein. Darüber hinaus wurden
weitere Gegenstände zerstört und
Wände mit Graffiti beschmiert.
Der Gesamtschaden wird auf etwa
20.000 Euro geschätzt. Das Poli-
zeirevier Weinheim hat die Ermitt-
lungen aufgenommen. Personen,
die verdächtige Beobachtungen
gemacht haben oder sachdienli-
che Hinweise zu der Tat geben
können werden gebeten, sich un-
ter der Telefonnummer 06201/
1 00 30 zu melden. red

Dieb schlägt
am VW Tiguan zu
Heppenheim. Ein Unbekannter hat
am Dienstag, 18. August, gegen
10.40 Uhr die Scheibe eines VW Ti-
guan eingeschlagen, der in der
Straße der Heimkehrer abgestellt
war. Anschließend entwendete er
aus dem Innenraum eine Tasche
mit Geldbeutel, Münzgeld und per-
sönlichen Dokumenten. Ein Zeuge
beschrieb den Tatverdächtigen als
20 bis 30 Jahre alt. Er soll ein
braunes Hemd und kurze Hosen
getragen haben. Seine braunen
Haare hatte der Flüchtige zu ei-
nem Zopf gebunden. Das Kriminal-
kommissariat 20 in Heppenheim
hat die weiteren Ermittlungen
übernommen. Sachdienliche Hin-
weis und verdächtige Beobachtun-
gen nimmt das Kriminalkommissa-
riat 20 unter der Telefonnummer
06252/ 70 60 entgegen. red

Schulgebäude
verwüstet

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IN KÜRZE
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Weinheim. Nachforschungen
anstellen, Untersuchungen
durchführen, Spuren professio-
nell sichern und Lösungen für
komplizierte Fälle finden: Wie
Kinder und Jugendliche zu De-
tektivinnen und Detektiven
werden können, erfahren sie
am 24. August in der Wein-
heimer Stadtbibliothek.

Alex Schrumpf berichtet dort
über seine Arbeit. Er führt seit
fast 25 Jahren die Detektei Adler
in Wiesbaden und bearbeitet
sowie löst nach eigenen Anga-

ben täglich echte Fälle.
In einem interaktiven Vor-

trag vermittelt er Kindern und
Jugendlichen ab sechs Jahren
Fähigkeiten und Techniken der
Ermittlungsarbeit. Außerdem
erläutert er, was Detektivinnen
und Detektive in ihrem Beruf
tun dürfen.

Die Veranstaltung findet am
24. August von 10.30 bis 12 Uhr
im Saal der Weinheimer Stadt-
bibliothek in der Luisenstraße
statt. red

Aus der Welt der
echten Detektive
STADTBIBLIOTHEK: Alex Schrumpf
erzählt am 24. August aus seiner Arbeit.

Ein „Mr. Holmes“ unserer Zeit: Alex Schrumpf erzählt am 24. August in
der Stadtbibliothek für Kinder aus seiner Arbeit BILD: STADT

Hohensachsen. Auch in diesem
Jahr können beim Obst-, Wein-
und Gartenbauverein Hohen-
sachsen eigene Äpfel zu Saft
verarbeitet werden. Am 21. Sep-
tember ist die mobile Saftanlage
der Firma Obstwiesen Filsinger
aus Baiertal von 8 bis 16 Uhr auf
dem Hof von Michael Weigold
in Ritschweier im Einsatz.

Privatkunden erhalten ab ei-
ner Menge von 150 Kilogramm
den Saft ihrer eigenen Äpfel.
Dabei kann verfolgt werden,

wie das Obst verarbeitet wird.
Der Saft wird wahlweise in

Saftboxen mit Apfelmotiv zu
fünf oder zehn Litern abgefüllt.

Anmeldung erforderlich
Zur Planung bittet der Obst-,
Wein- und Gartenbauverein
Hohensachsen Interessenten,
die gewünschte Kilogramm-
Menge bei dem Vorsitzenden
Karl Friedrich Kippenhan unter
der Telefonnummer 06201/
50 70 91 anzugeben. mss

Eigene Äpfel
zu Saft pressen lassen
AM 21. SEPTEMBER IN RITSCHWEIER

Dilsberg. Die Künstlerin Tang
Xuecun aus Taicang, der chine-
sischen Partnerstadt des
Rhein-Neckar-Kreises, ist der-
zeit Residenzkünstlerin im
Kommandantenhaus Dilsberg.
Im Rahmen eines fünfwöchigen
Arbeitsstipendiums der Kultur-
stiftung Rhein-Neckar-Kreis
widmet sie sich den Landschaf-
ten und Alltagsmomenten der
Umgebung.

Über das Kommandantenhaus
Im 17. Jahrhundert war das
Kommandantenhaus die Woh-
nung des Kommandanten der
Dilsberger Garnison. Das mar-
kante Gebäude gehörte damit
einst zum militärisch geprägten
Alltag auf dem Dilsberg. In den
folgenden Jahrhunderten wan-
delte sich die Nutzung mehr-
fach. Zeitweise befanden sich in
dem Haus das Rathaus, eine
Schule und auch ein Gefängnis.
Damit übernahm das Gebäude
nacheinander ganz unter-
schiedliche Aufgaben für den

Ort. Dass das Kommandanten-
haus bis in die Gegenwart er-
halten geblieben ist, hängt mit

seiner privaten Wohnnutzung
zusammen. Sie bewahrte das
historische Gebäude vor dem

Verschwinden.
Die Werke von Tang Xuecun

sind vom 23. August bis 25. Ok-

tober im Kulturzentrum Kom-
mandantenhaus, Burghofweg 3,
in Neckargemünd-Dilsberg zu
sehen. Die Abschlussausstel-
lung umfasst sowohl eine liebe-
volle Rückschau auf ihre Hei-
mat Taicang als auch neue Ar-
beiten. Diese eröffnen einen be-
hutsamen Dialog zwischen chi-
nesischer und westlicher Wahr-
nehmungskultur. Die feierliche
Eröffnung findet am Sonntag,
23. August, um 11 Uhr statt.
Nach der Begrüßung durch
Landrat Stefan Dallinger gibt
Galeristin Julia Philippi eine
Einführung. Der Eintritt ist frei.

Besuch nach Vereinbarung
Nach der Vernissage kann die
Ausstellung bis 25. Oktober im
Rahmen öffentlicher Konzert-
veranstaltungen sowie nach
vorheriger telefonischer Verein-
barung unter der Nummr
06221/ 5 22 24 58 besucht wer-
den. red

Perspektiven aus Taicang
AUSFLUSGTIPP: Künstlerin Tang Xuecun stellt im Kommandantenhaus Dilsberg aus. Eröffnung an diesem Sonntag.

Die chinesische Künstlerin Tang Xuecun präsentiert ihre Werke auf dem Dilsberg. BILD: LANDRATSAMT RHEIN-NECKAR-KREIS

06 21 / 3 92 23 47
www.azp24.de/
reklamation
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ZUSTELL-SERVICE

Polizei
110

Feuerwehr/Rettungsdienst
112

Ärztlicher Notfalldienst
116 117

Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92

Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 354 4917

Augenärztlicher Notdienst
0180/ 606 2211

Giftnotruf Freiburg
0761/ 192 40

Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333

Opfernotruf
01803/ 343 434

Telefonseelsorge
0800/ 111 0111

GRN-Klinik Weinheim
06201/ 890

Stadtwerke Weinheim
06201/ 1060

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
NOTRUFE

Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

Christina Rink

Telefon: 0621/ 392 2814
E-Mail:
crink@haas-publishing.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IHRE REDAKTION

Weinheim. Weinheim steht am
Mittwoch, 26. August, im Mittel-
punkt des Radioprogramms von
SWR1 Baden-Württemberg. Der
Sender kommt mit dem Projekt
„Der perfekte Tag“ in die Stadt.
Die Reihe verbindet ein Ge-
winnspiel mit Tagesausflugszie-
len und Aktivitäten in Baden-
Württemberg.

Sommererlebnisse im Land
An jedem Mittwoch im August
können Hörer besondere Som-

mererlebnisse gemeinsam mit
SWR1-Moderatoren gewinnen
und einen ganzen Tag in einem
Ferienort oder einer Ferienregi-
on verbringen. Der Ausflug
kann als Familie, Freundes-
gruppe oder Bürogemeinschaft
erlebt werden.

Der perfekte Tag in Wein-
heim ist der vierte Event-Tag in
diesem Jahr. Zuvor sind die Ra-
diomacher mit einem Online-
Team in Baden-Baden, Kons-
tanz und Ulm unterwegs.

Programm in Weinheim
In Weinheim beginnt der Tag
um 9 Uhr mit einer Führung
durch den Exotenwald mit Diet-
mar Spicker. Anschließend steht
ein Besuch bei Michael Kress
auf dem Programm, dem ersten
Weltmeister der Brot-Sommeli-
ers. Es folgt ein Picknick im
Schlosspark, das vom MIO-Ki-
osk am Minigolfplatz zusam-
mengestellt wird.

SWR-Kulinarik-Expertin und
Moderatorin Petra Klein sowie

Michael Kress kennen sich von
der „Pfännle“-Veranstaltung
während der Heimattage auf
der Schlossparkbühne.

Anmeldung bis 24. August
Für den perfekten Tag in Wein-
heim können sich Hörer und
weitere Interessierte bis zum
24. August online anmelden un-
ter www.swr.de/swr1/bw/der-
perfekte-tag-2026-in-
weinheim-100.html red

Vom Exotenwald,
in den Schlosspark
RADIOAKTION: Hörer können sich bis 24. August für den perfekten Tag in Weinheim anmelden.

Michael Kress und SWR1-Moderatorin Petra Klein gehören zum Programm des besonderen Sommertags. BILD: STADT WEINHEIM

Weinheim. Gleich 24 Kitten
warten derzeit im Tierheim
Weinheim auf ein Zuhause.
Viele der kleinen Samtpfoten
sind verwildert aufgewach-
sen und hatten bislang nur
wenig Kontakt zu Menschen.
Entsprechend scheu und
ängstlich zeigen sie sich zu-
nächst. Ihre neuen Besitzer
sollten deshalb viel Geduld,
Ruhe und Verständnis mit-
bringen. „Für die meisten

unserer Kitten ist nach einer
ausreichenden Eingewöh-
nungszeit zukünftiger Frei-
gang Voraussetzung“, heißt
es in einer Pressemitteilung.
Deshalb wird ein Zuhause in
einer entsprechend geeigne-
ten und möglichst verkehrs-
armen Umgebung gesucht.

red/BILD: TIERHEIM WEINHEIM

24 Katzenkinder suchen
liebevolles Zuhause

Mehr Infos gibt es im Tier-
heim Weinheim unter der Tele-
fonnummer 06201/ 6 22 24.
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und dehnt die Darmmuskulatur 
so sanft. Dadurch erhält sie den 
Impuls, sich wieder zu bewegen. 
So kommt der Darm aus eigener 
Kraft in Schwung und die Ver-
stopfung löst sich2 – planbar und 
zuverlässig. In der Folge können 
auch die Gase im Darm reduziert 
werden, wodurch der Blähbauch 
zurückgeht. 

Anwender sind überzeugt
Das innovative Prinzip hinter 
Kijimea Regularis PLUS rief 

Unser Darm ist ein wahres 
Wunderwerk: Bis zum 75. 
Lebensjahr verarbeitet er mehr 
als 30 Tonnen Nahrung und 
ermöglicht so die Aufnahme 
lebenswichtiger Bestandteile 
wie Vitamine, Enzyme 
und Spurenelemente. Trotz 
seiner Leistungsfähigkeit 
ist der Darm jedoch auch 
hochsensibel. Bei Stress, einer 
ballaststoffarmen Ernährung oder 
mit zunehmendem Alter nimmt 
die Darmaktivität ab und der 
Transport der Nahrung im Darm 
gerät ins Stocken. Zusätzlich 
stauen sich oftmals Gase im Darm 
an, die sich in einem Blähbauch 
äußern. Doch Forscher haben mit 
Kijimea Regularis PLUS jetzt ein 
Produkt entwickelt, das Hoffnung 
schenkt.

Die Verdauung auf clevere 
Weise aktivieren 
Kijimea Regularis PLUS enthält 
Methylcellulose und Psyllium, 
welches die normale Funktion 
des Darms unterstützt, hilft, die 
Darmpassage zu erleichtern und 
einen gesunden Darm zu erhal-
ten1. Denn es quillt im Darm auf 
1Die Angabe „Hilft, die Darmpassage zu erleichtern und einen gesunden Darm zu erhalten“ bezieht sich auf einen dreimaligen Verzehr pro Tag. • 2Das enthaltene Psyllium hilft, die Darmpassa-
ge zu erleichtern und einen gesunden Darm zu erhalten. • Abbildung und Namen Betroffenen nachempfunden.

Für Ihre Apotheke:

Kijimea 
Regularis 
PLUS
(PZN 18788684)

www.kijimea.de

Für Ihre Apotheke:

Regularis 

(PZN 18788684)

www.kijimea.de

bereits zahllose begeisterte 
Kundenreaktionen hervor. 
Heiko H. lobt, es handle 

sich dabei um „das beste 
Produkt, das ich bis jetzt hatte.“ 

Regina S. schwärmt: „Ich bin 
so überzeugt davon, dass ich 
meine Freunde auch begeis-
tern konnte. Daher verschenke 
ich jetzt die kleinen Sets. 

Auch meinen Mann konnte ich 
begeistern und wir trinken es jetzt 
zusammen, jeden Tag.“ Und auch 
Samira V. bestätigt: „Ich bin froh, 
Kijimea Regularis PLUS gefunden 
zu haben.“ 

Kijimea Regularis PLUS kann 
rezeptfrei in Apotheken vor Ort 
oder online erworben werden 
(PZN 18788684), ist aber auch 
direkt beim Hersteller unter 
www.kijimea.de erhältlich.

„Hilfe, ich werde meinen 
Blähbauch nicht los!“

So kommt der Darm in Schwung

ist der Darm jedoch auch 
hochsensibel. Bei Stress, einer 
ballaststoffarmen Ernährung oder 
mit zunehmendem Alter nimmt 
die Darmaktivität ab und der 
Transport der Nahrung im Darm 
gerät ins Stocken. Zusätzlich 
stauen sich oftmals Gase im Darm 
an, die sich in einem Blähbauch 

bereits zahllose begeisterte 

Heiko H. lobt, es handle 
sich dabei um „das beste 

Produkt, das ich bis jetzt hatte.“ 
Regina S. schwärmt: „Ich bin 
so überzeugt davon, dass ich 
meine Freunde auch begeis-
tern konnte. Daher verschenke 
ich jetzt die kleinen Sets. 

Auch meinen Mann konnte ich 
begeistern und wir trinken es jetzt 
zusammen, jeden Tag.“ Und auch 
Samira V. bestätigt: „Ich bin froh, 
Kijimea Regularis PLUS gefunden 
zu haben.“ 

reits zahlreiche Verwender 
begeistert: das natürliche 
Schmerzgel der Qualitäts-
marke Rubaxx (Rubaxx 
Schmerzgel,  Apotheke)! 

„Das Gel hat mir sehr gut 
geholfen. Schmerzlindernd 
und gut verträglich“, freut sich 

Eva K. über „die schnel-
le Hilfe“ bei ihren Ge-

lenkschmerzen. Auch 
andere Verwender 
sind von der natür-
lichen Wirkkra% des 
Rubaxx Schmerzgels 

begeistert. So berich-
tet Heinz K.: „Ich habe 
Knieprobleme und nach 

längeren Wanderungen ist 
das Schmerzgel ein Muss. Es 
wirkt schmerzstillend und 

ist sehr zu empfehlen.“ Das 
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begeistert. So berich-
tet Heinz K.: „Ich habe 
Knieprobleme und nach 

längeren Wanderungen ist 
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ist sehr zu empfehlen.“ Das 
Geheimnis hinter dem Gel? 
Der darin enthaltene natür-

liche Arzneisto# Rhus 
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Dieses natürliche Schmerzgel begeistert Anwender

Abbildung Betroffenen nachempfunden, Namen geändert
RUBAXX SCHMERZGEL. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei Besserung rheumatischer Schmerzen und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. 
www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng

Thema: Rheumatische Schmerzen

Das Schmerzgel bei 
Gelenkschmerzen

Bei Gelenkschmerzen grei-
fen viele zu klassischen 
Schmerzgelen oder -salben. 
Dabei sehen immer mehr 
Anwender von chemischen 
Produkten ab und suchen 
Hilfe aus der Natur. Was be-

Stark bei Schmerzen
Rhus toxicodendron wirkt 

schmerzlindernd bei rheu-
matischen Schmerzen. Auch 
bei Folgen von Verletzun-
gen und Überanstrengungen 
verscha$ der Wirksto# Lin-
derung. Rubaxx Schmerzgel 
bietet wirksame und gut ver-
trägliche Hilfe aus der Natur. 
Es lässt sich gezielt auf den 
zu behandelnden Stellen auf-
tragen und ist dank der gu-
ten Verträglichkeit auch zur 
Anwendung bei chronischen 
Schmerzen geeignet. 

Überzeugen auch Sie sich 
von dem natürlichen Rubaxx 
Schmerzgel – rezeptfrei in 
jeder Apotheke erhältlich.

Für Ihre
Apotheke: 

Rubaxx
Schmerzgel
(PZN 18709526)

Apotheke: 

Rubaxx
Schmerzgel
(PZN 18709526)
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Weinheim. Der Weinheimer Wo-
chenmarkt auf dem Dürreplatz
erhält im Oktober einen beson-
deren Klang. Mit dem in der Re-
gion einmaligen Veranstal-
tungsformat „Weinheimer Wo-
chenmarkt Groove“ lädt die
Stadt Weinheim an vier Samsta-
gen dazu ein, den Besuch in der
Zweiburgenstadt mit einem
Einkauf auf dem Wochenmarkt
zu verbinden.

Am 10. Oktober und an den
drei darauffolgenden Samsta-
gen im Erntedankmonat wird
der Wochenmarkt von 9 bis
13 Uhr mit Beats, Drinks und

Snacks zum lebendigen Treff-
punkt für Besucher jeden Alters.

„Mit dem Wochenmarkt
Groove wollen wir Menschen
aus der gesamten Region Lust
auf Weinheim machen“, so Eva
Wohlgemuth vom Stadtmarke-
ting. Der Wochenmarkt, der seit
Jahresbeginn 2026 von der
Deutschen Marktgilde veran-
staltet wird, ist dabei Dreh- und
Angelpunkt.

Die Veranstaltung selbst so-
wie die weit über die Grenzen
Weinheims hinaus gestreute
Werbung werden mit Förder-
mitteln aus dem Förderpro-

gramm „Sofortprogramm Ein-
zelhandel / Innenstadt“ des Mi-
nisteriums für Wirtschaft,
Handwerk und Tourismus Ba-
den-Württemberg realisiert.

„Ein Besuch in Weinheim
lohnt sich immer“ ist die Bot-
schaft, die nach Wunsch des
Stadtmarketings in den Köpfen
und Herzen der Menschen an-
kommen soll. Mit der Kombina-
tion aus Wochenmarktflair, vie-
len inhabergeführten Geschäf-
ten, einer schönen Altstadt und
einem abwechslungsreichen
Gastronomieangebot möchte
sich Weinheim als Besucherma-

gnet etablieren. Die Werbemaß-
nahmen betonen zudem die
einfache Erreichbarkeit Wein-
heims mit dem öffentlichen
Personennahverkehr und die
fairen Konditionen beim Par-
ken.

House-Beats
und regionale Angebote
Auch musikalisch geht die Stadt
neue Wege: Das DJ-Duo David
Banks und Ruben Rodriguez,
auch bekannt als „Banks &
Rawdriguez“, legt gemeinsam
mit Nachwuchs-DJs der Mann-

heimer DJ-Schule Vibra moder-
ne House-Beats auf. Banks
wohnt in Weinheim und ist un-
ter anderem Musikchef von
bigFM. Rodriguez dürfte vor al-
lem der jüngeren Generation
bekannt sein, beispielsweise als
Tour-DJ von Apache 207.

Genuss bietet der Wochen-
markt Groove nicht nur für die
Ohren. Neben den regionalen
Angeboten des Wochenmarkts
sorgen die Woinemer Haus-
brauerei, WINEheim und weite-
re lokale Akteure für das leibli-
che Wohl. red

Groove auf Wochenmarkt
DÜRREPLATZ: Vier Samstage im Oktober verbinden Marktbummel, DJ-Beats und Innenstadtflair.

Der Weinheimer Wochenmarkt auf dem Dürreplatz wird an vier Samstagen im Oktober mit Musik, Getränken und Snacks zum Treffpunkt. BILD: SASSE-RÖSCH
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Rhein-Neckar-Kreis. Die AVR Ge-
werbeService GmbH informiert da-
rüber, dass es im gesamten
Rhein-Neckar-Kreis zu Ausfällen
und Verzögerungen bei der Alt-
glassammlung kommen kann.
Grund ist ein derzeit hoher Kran-
kenstand. „Die derzeitige Hitzebe-
lastung stellt auch für unsere Mit-
arbeitenden eine besondere Her-
ausforderung dar. Aufgrund des
hohen Krankenstands können wir
die regulären Abholtermine mo-
mentan nicht überall einhalten“,
informiert Martin Schmitz, Ge-
schäftsführer der AVR Gewerbe-
Service GmbH. Die bereitgestell-
ten Glasbehälter sollen nach Mög-
lichkeit vor dem Anwesen stehen
bleiben. Die AVR bittet die Bevöl-
kerung um Verständnis dafür,
dass es aufgrund der aktuellen Si-
tuation zu Beeinträchtigungen bei
der Altglassammlung kommen
kann.  red

Altglassammlung
verzögert sich

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IN KÜRZE

Weinheim. Das Literaturfestival
Weinheim 2026 präsentiert ein
Programm abseits der gängigen
Bestsellerlisten. Unter dem
Motto „Mut – Zuversicht – Zu-
kunft“ stehen vom 19. bis
24. Oktober ein literarisches Zu-
kunftslabor, Lesungen an au-
ßergewöhnlichen Orten und
zahlreiche Autoren im Mittel-
punkt.

Das Literarische Zukunftsla-
bor findet vom 19. bis 21. Okto-
ber statt. Gemeinsam mit den
Schriftstellern Andrea Grill,
Theresa Hannig, Lucas Fass-
nacht und Mario Giordano sol-
len junge Menschen bis 25 Jah-
re sowie Interessierte aus der
Weinheimer Stadtgesellschaft
über ein positives Zukunftsnar-
rativ nachdenken. Im Aus-
tausch mit den Autoren geht es
darum, wie die Zukunft zu einer
schönen Geschichte werden
kann. Bewerbungen sind per
E-Mail an wolfgang.orians@
literaturfestival-weinheim.de
möglich.

Lesungen
an besonderen Orten
Beim Lesefest „Weinheim liest“
setzt das Literaturfestival erneut
auf außergewöhnliche Leseorte.
Dazu gehören die Ulner Kapel-
le, das Amtsgericht, Muddy’s
Club, die Burg Windeck, das
Feuerwehrzentrum, der Rat-
hausturm, der Trausaal im Rat-
haus, der Bürgersaal im Alten
Rathaus und die historische

OEG. Eröffnet wird das Festival
am 21. Oktober in der Ulner Ka-
pelle mit dem Bergsteiger und
Autor Lukas Wörle. Er berichtet
von seiner Besteigung des Bro-

ad Peak auf 8.051 Metern Höhe.
Die Expedition brach er auf
8.000 Metern ab, um einen pa-
kistanischen Träger zu retten,
den dessen eigene Expedition

zurückgelassen hatte. Die Ge-
schichte steht für Mut, Zuver-
sicht und Menschlichkeit. Im
Bereich Belletristik liest Simon
Urban aus seinem neuen Buch
„German Glück“. Der Gesell-
schaftsroman spielt im Luxus-
ressort Eden in der mecklen-
burgischen Provinz. Jenni Kra-
wiec stellt im Genre Romance
ihren Roman „A Shore to Hold
Us“ vor. Darin verliebt sich eine
Schmuckdesignerin in einen
smarten Mann von der Wasser-
rettung, der ein Geheimnis hat.

Zwei Abende sind an-
spruchsvoller Reiseliteratur ge-
widmet. Kirsten Balbig berich-
tet über den Südwinter in Afri-
ka, Harald Hammel über das
Leben auf westirischen Inseln.
Mit Ingrid Noll und Silke Ziegler
lesen zudem zwei literarische
Schwergewichte aus Weinheim
aus ihren Krimis.

Den Abschluss des Literatur-
festivals 2026 bilden eine Le-
sung von Roland Peters und
Hannes Vogel aus ihrem Buch
„Der Angriff der Techmilliardä-
re“ sowie anschließend „Die
Poetenparty“. Gelesen wird bei
„Weinheim liest“ vom 21. bis
24. Oktober 2026.

Karten für die Veranstaltun-
gen sind bei Reservix erhältlich.
Das Literaturfestival Weinheim
wird durch die Baden-Würt-
temberg Stiftung, die Freuden-
berg Stiftung, den Achter Verlag,
die Stadt Weinheim, die Volks-
bank Kurpfalz, die Bürgerstif-

tung Weinheim, die RNV, die
Ulner Kapelle, Monika Maria
Elisabeth Schmitt, Axel Schüss-

ler und viele ehrenamtlich ar-
beitende Literaturbegeisterte
unterstützt. red

Literaturfestival setzt
auf Mut und Zuversicht
LESEFEST: Weinheim liest vom 21. bis 24. Oktober an ungewöhnlichen Orten und mit prominenten Gästen.

Im Genre Romance liest Jenni Krawiec aus ihrem Roman „A Shore to
Hold Us“. BILD: JENNI KRAWIEC

Simon Urban aus seinem neuen Buch „German Glück“. BILD: PETER VON FELBERT
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Weinheim. Szenen aus dem Mit-
telalter, eine Raubvogelshow,
Äpfelkeltern wie früher, eine
historische Fotowaffenschau
sowie Essen und Trinken er-
warten Besucherinnen und Be-
sucher am 20. September auf
der Weinheimer Wachenburg
oberhalb der Zweiburgenstadt.
Hinzu kommen Ausblicke in die
Rheinebene und auf Weinheim
mit seinem historischen Ger-
berviertel. Weinheim ist die ein-
zige Stadt an der Bergstraße mit
zwei Burgen.

Die Wachenburg, die obere
der beiden Burgen, ist in die-
sem Jahr Zielort der traditionel-
len Bergstraßen-Veranstaltung
„Rauf auf die Burg“. Organisiert
wird sie gemeinsam vom Tou-

rismus-Service Bergstraße und
der Stadt Weinheim.

Von 11 bis 18 Uhr bieten
zahlreiche Akteure bei freiem
Eintritt ein abwechslungsrei-
ches Familienprogramm. Das
Motto lautet: Geschichte erle-
ben, selbst aktiv werden und je-
de Menge Spaß für Groß und
Klein. Der 20. September ist
Weltkindertag. Insbesondere
Kinder und Jugendliche finden
bei „Rauf auf die Burg“ Unter-
haltung und Mitmachangebote.

Zum Programm gehören
Spiel und Spaß wie im Mittelal-
ter mit den Weinheimer „High-
landern“, Einblicke in die Falk-
nerei, ein historisches Fotostu-
dio mit Waffenschau, Bauchla-
dentheater sowie Lesungen im

Rahmen des Kinder- und Ju-
gendliteratursommers. Äpfel
können selbst gekeltert werden,
außerdem gibt es Wettpuzzeln.
Kleine Kriegerinnen und Krie-
ger können sich im Softbogen-
schießen üben. Ein Blindenpar-
cours vermittelt, wie sich Men-
schen ohne Augenlicht orien-
tieren.

Der Lernort Natur öffnet sei-
ne Klassenräume, darunter eine
mobile Wildkammer. Ergänzt
wird das Angebot durch Bastel-
und Mitmachaktionen. Der
Geo-Naturpark Bergstraße-
Odenwald, der Tourismus-Ser-
vice Bergstraße, der Verein „ge-
nial regional e. V.“, die Tourist-
Information Weinheim und das
Projekt Fair Trade Town Wein-

heim informieren an Ständen.
Für Speisen und Getränke sor-
gen das Team der Burgschenke,
Kaiser & Flick Gastronomie so-
wie der Verein „genial regional“.
Der Odenwaldklub bietet um
9 und um 11 Uhr geführte Wan-
derungen zur Burg an. Die
Wanderungen dauern jeweils
etwa drei Stunden, werden ab
zwölf Jahren empfohlen und
sind kostenfrei. Eine Anmel-
dung ist unter tourismus@
weinheim.de erforderlich.

Der Weg über den Grüffelo-
Pfad an der Burgruine Windeck
zur Wachenburg dauert von der
Weinheimer Innenstadt aus et-
wa 45 Minuten. Die Strecke ist
ausgeschildert und kann selbst-
ständig begangen werden. Der

Zugang zur Wachenburg ist
nicht barrierefrei. Die Zufahrt
zur Burg ist an diesem Tag für
Besucherinnen und Besucher
gesperrt. Der Naturpark-Park-
platz Wachenburg ist Ausstel-
lern vorbehalten.

In der Innenstadt stehen
zahlreiche Parkmöglichkeiten
zur Verfügung: die Parkplätze
C2 und D1 bis D4, die sonntags
kostenfrei sind, sowie die Park-
häuser B1 am Dürreplatz, B3
Burgengarage und C1 Karls-
berg. Für mobilitätseinge-
schränkte Personen fährt von 11
bis 18 Uhr jeweils zur vollen
Stunde ein Shuttlebus. Abfahrt
und Ankunft befinden sich vor
dem REWE-Markt in der Grun-
delbachstraße 18. red

Zwei Burgen
und ein großes Fest
AKTION: Weinheim lädt am 20. September bei freiem Eintritt zu einem abwechslungsreichen Programm ein.

Kinder und Jugendliche finden bei „Rauf auf die Burg“ tolle Mitmachangebote . BILD: THOMAS FÖRSTER

Hemsbach. Die „Tafel der Men-
schenrechte“, mit der die VHS-
Außenstelle Hemsbach für ihr
bürgerschaftliches Engagement
ausgezeichnet wurde, hat nun
einen festen Platz im Hemsba-
cher Rathaus. Bürgermeister
Jürgen Kirchner und die Leite-
rin der VHS Hemsbach, Dr. Sa-
bina Toldo, stellten den neuen
Standort bei einem Presseter-
min im Foyer des Rathauses vor.
Dort ist die Tafel künftig wäh-
rend der regulären Öffnungszei-
ten für Besucher zu sehen.

Sichtbares Zeichen im Foyer
„Die Tafel gehört an einen Ort,
an dem sie von möglichst vielen
Menschen wahrgenommen
wird“, betonte Bürgermeister
Jürgen Kirchner. „Das Rathaus
steht für unsere Stadtgesell-
schaft und für die demokrati-
schen Grundlagen unseres Zu-
sammenlebens. Deshalb ist das
Foyer ein sehr guter und sicht-
barer Platz für diese besondere
Auszeichnung.“

Auch Dr. Sabina Toldo zeigte
sich erfreut darüber, dass die
Tafel nun dauerhaft öffentlich
zugänglich ist. „Die Menschen-
rechte und die Werte unseres
Grundgesetzes dürfen nicht nur
bei besonderen Anlässen eine

Rolle spielen. Sie müssen im
Alltag sichtbar und erlebbar
sein. Dass die Tafel nun hier im
Rathaus hängt, ist deshalb ein
wichtiges Zeichen für Dialog,

Respekt und gesellschaftlichen

Zusammenhalt.“

Auf der Tafel sind die ersten

drei Artikel des Grundgesetzes

festgehalten. Sie stellen die

Würde des Menschen, die freie

Entfaltung der Persönlichkeit

und die Gleichheit aller Men-

schen vor dem Gesetz in den
Mittelpunkt. Der neue Standort
im Rathaus soll dazu beitragen,
diese grundlegenden Werte
dauerhaft ins Bewusstsein zu
rücken.

Auszeichnung für
„Miteinander reden“
Ausgezeichnet wurde die VHS
Hemsbach für das Projekt „Mit-
einander reden“. Mit mehreren
Aktionen brachte die Volks-
hochschule im vergangenen
Jahr unterschiedliche Men-
schen und Generationen in
Hemsbach zusammen. Ziel war
es, Begegnungen zu schaffen,
den Austausch zu fördern und
Menschen mit unterschiedli-
chen Erfahrungen und Sicht-
weisen miteinander ins Ge-
spräch zu bringen.

Die „Tafel der Menschen-
rechte“ wurde im Dezember
vom Soroptimist-Club Wein-
heim/Bergstraße verliehen. Der
Club vergibt die Auszeichnung
seit mehr als zehn Jahren an
Menschen und Institutionen,
die sich im pädagogischen und
sozialen Umfeld in besonderer
Weise für Menschenrechte und
gesellschaftliches Miteinander
engagieren.  red

Ein Zeichen für Zusammenhalt
VOLKSHOCHSCHULE HEMSBACH: Auszeichnung erhält einen dauerhaft sichtbaren Platz.

Bürgermeister Jürgen Kirchner und Dr. Sabina Toldo, Leiterin der VHS Hemsbach, stellen die „Tafel der
Menschenrechte“ an ihrem neuen Standort im Foyer des Hemsbacher Rathauses vor. BILD: PETER LIEBE

Weinheim. Bei einem Verkehrs-
unfall in der Bergstraße sind am
Donnerstagnachmittag, 13. Au-
gust, gegen 16 Uhr zwei Min-
derjährige auf einem E-Scooter
leicht verletzt worden. Ein
13-Jähriger und ein 14-Jähriger
befanden sich vorschriftswidrig
gemeinsam auf dem Elektro-
kleinstfahrzeug und überquer-
ten die Straße an einer Fußgän-
gerampel, obwohl für sie Rot-
licht galt.

Zusammenstoß
beim Abbiegen
Ein Pkw, für den die Ampel
Grün zeigte, bog rechts ab und
kollidierte mit dem E-Scooter.
Die beiden Minderjährigen
stürzten über die Motorhaube
des Autos und zogen sich leich-
te Verletzungen zu. Bei der Un-

fallaufnahme stellte das Polizei-
revier Weinheim fest, dass die
Bremsanlage des Elektrokleinst-
fahrzeugs fehlte. Eine Überprü-
fung ergab zudem, dass das am
Fahrzeug angebrachte Kennzei-
chen nicht mit der Registrie-
rung übereinstimmte. Darüber
hinaus bestand für den E-Scoo-
ter kein gültiger Versicherungs-
schutz.

Ermittlungen dauern an
Die beiden minderjährigen
E-Scooter-Fahrer wurden zur
medizinischen Behandlung in
ein Krankenhaus gebracht. Die
Höhe des entstandenen Sach-
schadens konnte bislang nicht
abschließend beziffert werden.
Das Elektrokleinstfahrzeug wur-
de beschlagnahmt. Die Ermitt-
lungen dauern an. red

Zwei Kinder bei
E-Scooter-Unfall
leicht verletzt
POLIZEI STELLT MEHRERE VERSTÖßE FEST
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Weinheim. Die Händelstraße in
Weinheim, die dem Händel-
knoten ihren Namen gibt und
von dort in Richtung Gewerbe-
schulen, Freudenberg-Tor zwei
sowie zum Gewerbegebiet
Viernheimer Straße führt, ist in
den vergangenen Monaten
stark beansprucht worden.
Neue Wohnhäuser, Leitungsar-
beiten, Aufgrabungen und Bau-
fahrzeuge prägten das Bild.

Vor dem vergangenen Win-
ter wurde die Straße zunächst
mit einem Wintereinbau in

Form einer Asphalttragschicht
gesichert. Bereits damals stand
fest, dass dem Provisorium ein
endgültiger Ausbau folgen
muss. Der Zeitpunkt für die Ar-
beiten wurde wegen des hohen
Schüleraufkommens in die
Sommerferien gelegt. Seit
17. August wird die östliche
Fahrbahnseite im Abschnitt
zwischen Breitwiederweg und
Wormser Straße halbseitig as-
phaltsaniert. Das Amt für Ver-
kehrsanlagen und Grünflächen

begleitet die Maßnahme. Der
Abschluss der Arbeiten ist für
den 1. September vorgesehen.

Während der Bauzeit ist die
Händelstraße in Richtung Hän-
delknoten eine Einbahnstraße.
Eine örtliche Umleitung ist
möglich. Die Bushaltestelle in
der Wormser Straße in Richtung
Innenstadt kann in diesem Zeit-
raum nicht angefahren werden.
Die Stadt hat die Anwohnerin-
nen und Anwohner frühzeitig
informiert.  red

Asphaltarbeiten
in der Händelstraße
DECKENSANIERUNG BIS 1. SEPTEMBER

Während der Bauzeit ist die Händelstraße in Richtung Händelknoten eine Einbahnstraße. BILD: STADT

Rhein-Neckar-Kreis. Im Neckar
sind nach einer aktuellen Mel-
dung der Stadt Heidelberg Cya-
nobakterien, auch Blaualgen
genannt, nachgewiesen wor-
den. Das Gesundheitsamt des
Rhein-Neckar-Kreises, das auch
für die Stadt Heidelberg zustän-
dig ist, rät deshalb dringend da-
von ab, derzeit im Neckar zu ba-
den.

Cyanobakterien
können Gifte freisetzen
„Man sollte ohnehin nie im Ne-
ckar baden, aber aktuell ist es
aufgrund der nachgewiesenen
Blaualgen besonders gefähr-
lich“, so Anastasia Kurypov vom
Gesundheitsamt des Rhein-Ne-
ckar-Kreises. Cyanobakterien

können Gifte freisetzen.

Auch Haustiere gefährdet
Bei Hautkontakt oder verse-
hentlichem Schlucken von be-
lastetem Wasser können Haut-
reizungen, Magen-Darm-Be-
schwerden wie Übelkeit und Er-
brechen sowie Atembeschwer-
den auftreten. Besonders ge-
fährdet sind Kleinkinder. Auch
für Haustiere kann der Kontakt
mit belastetem Wasser gefähr-
lich sein. Tierhalter sollten ihre
Vierbeiner daher weder im Ne-
ckar baden noch aus dem Fluss
trinken lassen.

Unabhängig von der aktuel-
len Blaualgenbelastung weist
das Gesundheitsamt darauf hin,

dass das Baden im Neckar
grundsätzlich mit gesundheitli-
chen Risiken verbunden ist. Der
Fluss ist als sogenannter Vorflu-
ter verschiedenen Einträgen
ausgesetzt, unter anderem aus
Kläranlagen, Mischwasserüber-
läufen sowie städtischen und
landwirtschaftlichen Flächen.
Dadurch kann es zu einer er-
höhten Belastung mit Krank-
heitserregern kommen.

„Aus Gründen des vorbeu-
genden Gesundheitsschutzes
raten wir vom Baden im Neckar
grundsätzlich ab“, so Kurypov.
„Abkühlung an heißen Tagen
gibt es besser in den Freibädern
oder ausgewiesenen Badestel-
len der Region.“  rnk

Baden im Neckar
derzeit besonders riskant
GESUNDHEITSAMT WARNT: Cyanobakterien nachgewiesen.

Weinheim. Heiße und trockene
Sommer sowie Starkregenereig-
nisse nehmen in der Region
weiter zu. In den kommenden
Jahren wird es zudem mehr Ta-
ge mit Temperaturen von über
30 Grad und Nächte mit Tem-
peraturen von über 20 Grad ge-
ben. Diese sogenannten Tro-
pennächte versprechen nur we-
nig Erholung.

Versiegelte, asphaltierte oder
gepflasterte Flächen speichern
Wärme, während dichte Bebau-
ung kaum kühlende Luft zirku-
lieren lässt. Entsiegelte und be-
grünte Flächen werden daher
immer wichtiger, um öffentliche
Räume und Gebäude spürbar
zu kühlen und auch im Som-
mer eine hohe Aufenthaltsqua-
lität zu schaffen.

Die Stadt Weinheim möchte
zum Erhalt und zur Verbesse-
rung eines guten Stadtklimas
sowie der Biodiversität beitra-
gen. Deshalb fördert sie weiter-
hin Fassaden- und Dachbegrü-
nungen als wichtigen Beitrag
zur Anpassung an den Klima-
wandel. Das Förderprogramm
für Dach- und Fassadenbegrü-
nungen besteht seit 2024. Der
Gemeinderat hat hierfür

20.000 Euro bereitgestellt.
Beide Begrünungsmethoden

tragen zur Kühlung der Umge-
bungstemperatur bei, verbes-
sern die Luftqualität, absorbie-
ren Regenwasser und fördern
die Biodiversität. Begrünte Dä-
cher und Fassaden bieten
Pflanzen und Tieren neue Le-
bensräume und leisten damit
einen Beitrag zur Biotopanrei-

cherung. Darüber hinaus wirkt
sich eine grüne Umgebung po-
sitiv auf das psychische Wohl-
befinden aus.

Anträge online einreichen
Förderanträge für Dach- und
Fassadenbegrünungen können
über das unter https://
weinheim.de/startseite/
stadtthemen/foerderung.html
hinterlegte Online-Formular
gestellt werden. Neben Privat-
grundstücken können auch be-
triebliche Gebäude begrünt
werden.

Dem Antrag sind ergänzen-
de Unterlagen beizufügen. Da-
zu gehören Fotos des aktuellen
Zustands, eine Kurzbeschrei-
bung des Vorhabens sowie ein
Plan, eine Skizze oder ein Luft-
bild mit Bemaßung und eine
Kostenkalkulation. Weitere In-
formationen enthält die Förder-
richtlinie. Im Förderprogramm
für Dach- und Fassadenbegrü-
nungen können bis zu 1.500 Eu-
ro pro Grundstück und Maß-
nahme ausgezahlt werden. red

Grüne Dächer und Fassaden
für das Stadtklima
BEGRÜNUNGSMAßNAHME: Förderung der Stadt mit bis zu 1.500 Euro.

Begrünte Fassaden kühlen die
Umgebung, Regenwasser
aufnehmen und neue Lebensräume
schaffen. BILD: STADT WEINHEIM

Weitere Einzelheiten ent-
hält die Förderrichtlinie,

die ebenfalls online abrufbar ist.

i
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KFZ-KAUFGESUCHE

Bitte alles anbieten
 06258-5089921 0174-1870081

ANKAUF von
Traktoren/Baumaschinen/Stapler/Jetski/

Boote/Bagger/Anhänger

KAUFE ALLE
AUCH MIT 

MÄNGEL UND 
SCHÄDEN

WOHNMOBILE UND 
WOHNWAGEN 
ZAHLE BAR UND 
HÖCHSTPREISE

0174 187 0081 • 06258 5089921

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 
Traktoren, Bagger. Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988 • 0173 - 3087449

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, Alle Modelle
Auch mit Mängel, Unfall oder Standschaden

Zahle Höchstpreis!
0173 3087449 
06158 6086988

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,  Wohnmobile etc. für 
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise –  sofort 
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177 - 310 53 03
Auch mit Mängeln und Schäden.Auch mit Mängeln und Schäden.Auch mit Mängeln und Schäden.Auch mit Mängeln und Schäden.

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,  
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.  

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

Bergsträßer KFZ-Ankauf
KAUFE AUTOS

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, auch 
mit Mängeln, bitte alles anbieten. 
Zahle bar und fair. 0 176 - 20 95 15 23 
und 0 61 58 - 74 88 214

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen Alle
Marken Alle Modelle - Bj1980 bis 2025
Auch mit Mängel oder Wasserschaden.
Bis zu 200€ Bonus bei erfolgreichem Ver-
kauf 0173 3087449 oder 06158 6086988
Sofort Bargeld! oder Überweisung

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176
/ 23157167 od. 06222 / 6859041

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar.
% 07261-1456324 oder 0176-32305020

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

CAMPING/
WOHNWAGEN

Wir kaufen Wohnmobilde+Wohnwagen

% 03944-36160 - www.wm-aw.de - Fa.
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STELLENANGEBOTE

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

„
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STELLENGESUCHE

Deutscher Handwerksgeselle Maler -
Pflaster - Vinyl - Mauern verputzen usw.
hat Termine frei. % 0152-51000192

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERKÄUFE

Ali's Fensterreinigung
– Zuverlässig, faire Preise –

Jetzt anrufen:
06202 665 40 61

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

FLOHMARKT

Flohmarkt Sa. 05.09.26 von 8-15 Uhr,
Mosbach-Neckarelz Messplatz, Info:
Agentur Döring 07144-209749

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN

Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KAUFGESUCHE

Ich suche Geweihe, Präparate und Jagd-
artikel. % 0163-4925612
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KONTAKTE

www.bienenstock-heidelberg.de

Simone, 62 J., gelernte Floristin, arbeite
jetzt noch Teilzeit in der Altenpflege, bin
eine sehr schöne, ausgeglichene Frau,
schlank mit vollem Busen, möchte nicht
mehr länger auf Liebe und Zärtlichkeit
verzichten. Ich bin sehr treu, ehrlich u.
romantisch und könnte auch zu Dir zie-
hen! Ich freu mich schon auf Deinen
Anruf pv % 0151 – 20593017

Ursula, 75 J., einsame Witwe, wohne
hier ganz allein, bin eine ehrliche, ruhige
Frau, gute Hausfrau u. Köchin. Ich suche
pv einen lieben Mann aus der Nähe, Alter
egal, ich fahre gern Auto, bin nicht orts-
gebunden. Eine liebe Frau wartet auf
Ihren Anruf % 0151 – 62913874

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

HEIRAT &
BEKANNTSCHAFTEN

Flohmarkt Sa. 29.08.2026, Gessmann
Leingarten von 09-15 Uhr. Info Bach
Märkte 0172 863 89 38

Suche Näh-/Schreibmaschinen, Kame-
ras, Fotoapparate, Teppiche, Bilder,
Möbel, Porzellan, Zinn, Gobelins, Hausrat
uvm. % 0171/2937188

Suche Stand-, Wand-, Kamin-, Kuckucks-
uhren, Taschen- u. Armbanduhren aller
Art - auch defekt, uvm. % 0171/2964194

1a Ankauf
von Pelzen, sowie Schmuck,

Münzen, Uhren, Zinn,
Silberbesteck, Nähmaschine,
Taschen, Puppen, Bernstein,
Bilder, Kristall, Porzellan.

Zahle bar vor Ort!
Hausbesuche und Beratung

sind unverbindlich!
Tel. 0621 - 87754932

Gärtner sucht Arbeit: Heckenschnitt,
Rasen mähen, usw. % 0155-6900 4219
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mannheimer-morgen.de/beilagen-bestellung

Meine Familie
Die Beilage für Familien in der
Rhein-Neckar-Region!

  Veranstaltungs-
tipps aus
der Region

  Spannende
Rätsel und
Spieletipps

  Summer-Bucket-
List für Ferien-
abenteuer

Jetzt
bestellen und

entdecken!

Jubiläums-
Gewinnspiel

Jetzt scannen & 
gewinnen!

Feiern Sie mit uns 80 Jahre 
MANNHEIMER MORGEN und 
sichern Sie sich tolle Preise!

mannheimer-morgen.de/jubi-gewinnspiel

Mit freundlicher Unterstützung

Technikpaket 
Wert 1.000 Euro

5.000 Euro 
Reisegutschein

E-Bike 
Wert 3.222 Euro

1

2

3

sichern Sie sich tolle Preise!

Weinheim. Mehr als eine Gene-
ration trennt Oberbürgermeis-
ter Michael Möslang und den
Weinheimer Ehrenbürger sowie
früheren Oberbürgermeister
Uwe Kleefoot. Ein wesentliches
gemeinsames Interesse verbin-
det sie jedoch: die Große Kreis-
stadt Weinheim voranzubrin-
gen und den Bürgern eine hohe
Lebensqualität zu ermöglichen.

Michael Möslang besuchte
seinen Amtsvorgänger Uwe
Kleefoot anlässlich dessen
86. Geburtstags. Kleefoot und
seine Frau Traude empfingen
den neuen Oberbürgermeister
im großen Garten ihres Hauses
in der Weststadt, den der rüstige
Pensionär weiterhin weitge-
hend selbst pflegt. Uwe Kleefoot
war von 1986 bis 2002 Oberbür-
germeister von Weinheim. Im
Jahr 2005 wurde er aufgrund
seiner vielfältigen Verdienste
zum Ehrenbürger ernannt.
Schnell wurde deutlich, dass

Kleefoot und Möslang einen gu-
ten Draht zueinander haben.
Sie führten kommunalpoliti-
sche Fachgespräche und
tauschten sich rege über aktuel-
le Themen aus. Die Hitzewelle
und die damit verbundene Tro-
ckenheit lenkten den Blick auf
Kleefoots Amtszeit, in der sich
die Stadt intensiv der kommu-
nalen Infrastruktur und der Da-
seinsvorsorge widmete.

Auf den Gebieten der Was-
ser- und Abwasserversorgung
kam Weinheim damals deutlich
voran. Zweckverbände und in-
terkommunale Kooperationen
wurden begründet. „Interes-
sant, wie vieles von dem heute
wieder aktuell geworden ist“,
stellten beide fest.

Erinnerungen
an die Weststadt
Michael Möslang hörte auch in-
teressiert zu, als das Ehepaar
Kleefoot über die bewegte Ge-

schichte der Weinheimer West-
stadt berichtete, insbesondere
über die „Siedlung“, in der beide
seit Jahrzehnten leben.

Nach dem Besuch zeigte sich
Möslang beeindruckt von der
geistigen Frische des Ehrenbür-
gers, seinem wachen Geist und
seinem Urteilsvermögen in
kommunalpolitischen Zusam-
menhängen.

Bleibende Verdienste
„Ich weiß sehr wohl zu schät-
zen, dass Uwe Kleefoot in seiner
Amtszeit die Stadt vor allem
auch kulturell und bei den The-
men der Bildung und des Sozia-
len sehr geprägt hat“, würdigte
Möslang. Das seien bleibende
Verdienste, die bis heute positiv
spürbar seien. In der den Bür-
gern zugewandten und zuhö-
renden Art des Alt-Oberbürger-
meisters sehe er durchaus ein
Vorbild für sein eigenes Wirken,
so Möslang.  red

Eine große Weinheimer
Persönlichkeit
ZUM 86. GEBURTSTAG: OB Michael Möslang würdigt Ehrenbürger.

OB Möslang hat dem Ehrenbürger und Alt-OB Uwe Kleefoot zu seinem Geburtstag gratuliert und sein Wirken
für die Stadt Weinheim gewürdigt, BILD: STADT WEINHEIM

Weinheim. Es ist ein bisschen
wie im märchenhaften Schlaraf-
fenland: „Pflück ich, ich bin
reif!“, ruft dort das Obst vom
Baum den vorbeigehenden
Menschen zu. Das Weinheimer
Obst ruft zwar nicht, hängt aber
pflückbereit an den Bäumen.

Auch Weinheim beteiligt
sich in diesem Jahr wieder an
der bundesweiten Aktion „Gel-
bes Band“. Ab sofort können
Bürger kostenlos städtisches
Obst ernten. Auf gekennzeich-
neten Streuobstwiesen und an
ausgewiesenen Wegrändern
dürfen die markierten Bäume
abgeerntet sowie bereits herun-
tergefallene Früchte aufgesam-
melt werden. Die freigegebenen
Flächen sind mit kompostierba-
ren gelben Bändern gekenn-
zeichnet.

„Jeder geerntete oder aufge-
lesene Apfel trägt dazu bei, Le-
bensmittel zu retten, die sonst

ungenutzt verderben würden“,
ruft Umweltberaterin Antje
Beckmann zur regen Teilnahme
auf. Passend dazu lautet das
Motto der Aktion: „Zu gut für
die Tonne“.

Mehr als 200 Bäume
In Weinheim wurden in diesem
Jahr sechs Flächen für die Akti-
on ausgewählt: die Obstwiesen
in Lützelsachsen entlang der
OEG-Schienen, die Obstwiese
zwischen Waidsee und dem
Neubaugebiet „Allmendäcker“,
die Obstbäume am Kiesgraben
in Richtung Segelflugplatz, die
Obstbäume am Brunnweg in
Richtung Bertleinsbrücke, die
Obstbäume am Graben entlang
der Bohäckersiedlung bei Sulz-
bach sowie eine kleine Obstwie-
se zwischen der Kläranlage
Freudenberg und dem Sulzba-
cher Dammweg. Insgesamt ste-

hen mehr als 200 Obstbäume
zur Ernte bereit, überwiegend
Apfelbäume, aber auch Birn-
und Walnussbäume. Eine Über-
sicht aller städtischen Ernteflä-
chen ist auf der Plattform
mundraub.org abrufbar.

Die Obsternte ist über meh-
rere Wochen hinweg möglich.
Auf den Streuobstwiesen wach-
sen etwa zwölf verschiedene
Obstsorten.

Regeln für die Ernte
Damit die Aktion für alle ein Er-
folg wird, sind einige Hinweise
zu beachten. Geerntet werden
darf ausschließlich auf den mit
einem gelben Band gekenn-
zeichneten Flächen. Die Natur
sollte dabei mit Respekt behan-
delt werden. Das bedeutet, vor-
sichtig mit den Bäumen umzu-
gehen, keine Äste abzubrechen,
auf mögliche Gefahrenstellen

zu achten und nur Früchte zu
pflücken, die ohne Hilfsmittel
erreichbar sind. Auf Leitern
sollte verzichtet werden.

Außerdem gilt: Bitte nur so
viel Obst mitnehmen, wie tat-
sächlich verzehrt oder verarbei-
tet werden kann. Die Ernteflä-
chen sollten nach Möglichkeit
zu Fuß oder mit dem Fahrrad
aufgesucht werden. Bestehende
Fahrverbote sind zu beachten.

Auch private Obstbaumbe-
sitzer können sich an der Aktion
beteiligen. Wer Obstbäume zur
Ernte freigeben möchte, kann
diese ebenfalls mit einem gel-
ben Band kennzeichnen. red

Zu gut für die Tonne
AKTION „GELBES BAND“: Kostenlos Obst ernten und Lebensmittel retten.

Mit gelben Bändern gekennzeichnete Obstbäume auf städtischen
Flächen dürfen im Rahmen der Aktion kostenlos abgeerntet werden.

Weitere Informationen zur
Aktion gibt es unter

www.zugutfuerdieton-
ne.de/blog/schwerpunkt/
ernteaktion-gelbes-band-hier-
darf-geerntet-werden.

i

Wer nur reife Früchte ohne Hilfsmittel erntet, hilft gegen
Verschwendung und schützt zugleich die Natur. BILDER (2): STADT WEINHEIM
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Weinheim. 36 Grad und es wird
noch heißer: Die Temperaturen
der vergangenen Wochen ha-
ben gezeigt, dass Hitze zu ei-
nem Problem wird. Kommunen
sowie Träger von Kranken- und
Pflegeeinrichtungen überlegen
derzeit, wie künftig kühle Orte
geschaffen und weitere Aufent-
haltsorte zumindest erträglich
gestaltet werden können.

Bevor Maßnahmen als sinn-
voll und zielführend eingestuft
werden können, ist aus Sicht
der Gebäude- und Klimaexper-
ten der Stadt Weinheim eine
belastbare Datengrundlage er-
forderlich. Das Amt für Immo-
bilienwirtschaft und die Stabs-
stelle Klimaschutz sind daher
seit Beginn der großen Ferien
unterwegs, um mithilfe speziel-
ler Datenlogger die Temperatu-
ren an Schulen und in Kinder-
tagesstätten zu ermitteln und
auszuwerten.

„Ziel ist es“, beschreibt Bür-
germeister Andreas Buske, „ei-
ne Datengrundlage zu schaffen,
auf deren Basis künftig bedarfs-
gerechte und wirtschaftlich
sinnvolle Maßnahmen zum
sommerlichen Wärmeschutz
entwickelt werden können“.

Messungen unter
gleichen Bedingungen
Die Stadt nutzte bereits in den
zurückliegenden Tagen die an-
haltend hohen Sommertempe-
raturen, um das Temperatur-
verhalten kommunaler Schul-
und Kindertagesstätten objektiv
zu untersuchen. Dafür wurden
in ausgewählten Gebäuden
spezielle Langzeit-Datenlogger
installiert, die Innenraumtem-
peraturen unabhängig vom
Nutzerverhalten kontinuierlich
erfassen. Gleichzeitig werden
die Außentemperaturen doku-

mentiert. Die Messungen erfol-
gen während der Sommerferien
und damit unter vergleichbaren
Rahmenbedingungen, ohne
dass der Schul- oder Kinderta-
gesstättenbetrieb die Ergebnis-
se beeinflusst.

Mehrere Geräte pro Gebäude
„Um ein möglichst vollständi-
ges Bild des Gebäudeverhaltens
zu erhalten, wurden pro Gebäu-
de mehrere Messgeräte auf un-
terschiedlichen Etagen sowie in
verschieden ausgerichteten und
spezifisch genutzten Räumen –
beispielsweise auf der Süd- und
Nordseite – installiert. So lassen
sich Unterschiede innerhalb der
Gebäude systematisch erfas-
sen“, beschreibt Buske.

Eingebunden ist auch Anni-
ka Stremmer, die bei der Stabs-
stelle Klimaschutz für das The-
ma Klimaanpassung zuständig
ist. Sie erklärt: „Die aktuelle
Wetterlage bietet hierfür beson-
ders geeignete Voraussetzun-
gen. Die außergewöhnlich ho-
hen Außentemperaturen er-
möglichen es, das Verhalten der
Gebäude unter einer hohen
thermischen Belastung zu be-
obachten und belastbare Er-

kenntnisse über ihre sommerli-
che Leistungsfähigkeit zu ge-
winnen.“

Grundlage für
weitere Maßnahmen
Die Auswertung der Messdaten
wird nach Angaben von Bürger-
meister Buske zeigen, in wel-
chen Gebäuden Handlungsbe-
darf besteht und welche Maß-
nahmen im jeweiligen Einzelfall
sinnvoll, technisch machbar
und wirtschaftlich vertretbar
sind. Je nach Gebäude können
sich daraus organisatorische,
bauliche oder technische Lö-
sungen ergeben. Gerade auf-
grund des unterschiedlichen
Alters und der Bauweise des
kommunalen Gebäudebe-
stands sei eine objektive Bewer-
tung die Voraussetzung für ziel-
gerichtete Entscheidungen.

Nach Abschluss der Messun-
gen werden die Datenlogger
ausgelesen und die Ergebnisse
fachlich ausgewertet. Die ge-
wonnenen Erkenntnisse bilden
anschließend die Grundlage für
die weitere Priorisierung und
Planung möglicher Maßnah-
men zum sommerlichen Wär-
meschutz. red

Der Hitze auf der Spur
KLIMA: Stadt misst Temperaturen in Schulen und Kitas.

Mit Datenloggern untersucht die Stadt Weinheim während der
Sommerferien das Temperaturverhalten kommunaler Schulen und
Kindertagesstätten. BILD: STADT WEINHEIM

Weinheim. Eine erlebnisreiche
Woche in der Partnerstadt Ca-
vaillon liegt hinter 23 Mitglie-
dern von Les Amis de Cavaillon.
Die Reise im Jahr 2026 führte
erneut in die Provence. Neben
dem traditionellen Melonenfest
standen zahlreiche kulturelle
und landschaftliche Höhepunk-
te auf dem Programm.

Die Gruppe besuchte unter
anderem Avignon mit einer
Führung durch den Papstpalast,
Saint-Rémy-de-Provence, Cas-
sis, die berühmten Lavendelfel-
der mit der Destillerie „Les Ag-
nels“, die Grotten von Thouzon
sowie die beeindruckenden
„Carrières des Lumières“.

Ausflüge und Begegnungen
In der Destillerie konnten die
Weinheimer selbst Hand anle-
gen und Einblicke in die Ar-
beitsabläufe gewinnen. In Cas-
sis stand eine Schifffahrt auf
dem Programm. Ebenso begeis-
terte der Genuss der riesigen
dreidimensionalen und in Be-
wegung gebrachten Bilder von
Picasso und Frida Kahlo in den
„Carrières des Lumières“ in Les
Baux wie auch die Teilnahme
am Grand Banquet.

Bei allen Ausflügen waren
französische Freunde dabei.
Der persönliche Austausch und
das gemeinsame Erleben stär-

ken die seit fast 70 Jahren beste-
hende Städtepartnerschaft zwi-
schen Weinheim und Cavaillon
und tragen dazu bei, diese le-
bendig zu erhalten.

Ziel des Vereins
Dies ist das Ziel des 2023 ge-
gründeten Vereins zur Förde-
rung der Partnerschaft zwi-
schen Weinheim und Cavaillon,
Les Amis de Cavaillon. Mit vie-
len schönen Eindrücken und
dem Duft der Provence im Ge-
päck kehrte die Gruppe nach
Weinheim zurück. Die Vorfreu-
de auf ein Wiedersehen im Sep-
tember bleibt.

Anlässlich des Weinheimer
Herbstes organisiert der Verein
Les Amis de Cavaillon am
12. und 13. September auf dem
Hutplatz einen Provence-Markt.
Viele Weinheimer Bürger äu-
ßerten den Wunsch danach.
Acht Händler aus der Region,
Musik und Verpflegung sollen
diese Erwartungen erfüllen.

Der nächste Termin des Ver-
eins ist am 31. Oktober im Lüt-
zeltreff. Geplant ist „Savoir Vivre
Weinprobe und mehr“.  red

Freundschaft mit
Duft der Provence
LES AMIS DE CAVAILLON: Rückblick auf eine Reise in die französische Partnerstadt.

Mitglieder des Vereins Les Amis de Cavaillon erlebten bei ihrer Reise in die Partnerstadt kulturelle und landschaftliche Höhepunkte der
Provence. BILD: MANUELA ALBRECHT

Weitere Informationen sind
unter https://weinheim-

cavaillon.de abrufbar.
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